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neues Leben und neue Handlungsfähigkeit in das internationale Glashaus

von Neuyork bringen.
Wenn man vollends an die wachsende ostlandfeindliche Stimmung

in den Bevölkerungen Westeuropas denkt, besonders an die «Bombenhysterie»,

die sich in beschämenden Formen auch in unserer
«friedliebenden» Schweiz austobt, dann mag man schon entschuldigt sein,
wenn man düster in die nächste Zukunft schaut. Und dennoch
verlieren wir den Mut nicht — gegen allen Augenschein. Man sagt jetzt
gern, wir lebten in einer apokalyptischen Zeit, einer Zeit also, wie sie
die Offenbarung an Johannes in so gewaltigen Bildern vorausverkündigt.

Das darf gewiß auch so verstanden werden, daß sich jetzt zuerst
die Lüge und das Böse noch furchtbarer als bisher enthüllen müssen,
bis die Wahrheit von Gottes kommendem Friedensreich offenbar werden

kann, in dem alle Tränen abgewischt sind und auch der Atomtod
nicht mehr sein wird. Denn «siehe, ich mache alles neu !»

10. November Hugo Kramer

An unsere Abonnenten!

Wir möchten Ihnen den Gedanken nahelegen, auf Weihnachten
Freunde oder Bekannte mit einem Abonnement 1962 der «Neuen
Wege» zu beschenken. Gerne senden wir den Betreffenden das
Dezemberheft 1961 zu, mit einer Geschenkkarte fürs Abonnement.

Schreiben Sie bitte an die Administration der «Neuen Wege»,
Manessestraße 8, Zürich 4, oder telephonieren Sie: (051) 23 11 36.
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